
Innung für unser Kreisgebiet von der
Aufsichtsbehörde genehmigt.

Nach Erlaß der neuen Handwerks-
ordnung wurden im Jahre 1954 neue
Satzungen in den Innungen beraten
und angenommen. Die Vorstände
wurden neugewählt. Die Kreishand-
werkerschaft wurde nach den Bestim-
mungen des Gesetzes zur Ordnung
des Handwerks vom 17. 9. 1953 um-
gebildet. Der Vorstand wurde wie-
dergewählt.

Aus dem Gedanken heraus, daß
eine große Organisation einen Mittel-
punkt in Form eines Hauses braucht,
begannen Verhandlungen mit der
Stadt Dinslaken für den Ankauf eines
Grundstückes zum Bau einer eigenen
Geschäftsstelle. Zunächst war ein
Grundstück in der Nähe des Bahn-
hofes gedacht. Später wurde das
Grundstück Hauptstraße 90 vorge-
schlagen und gekauft. Es wurde fest-
gelegt, das Grundstück gemeinsam zu
bebauen, und zwar im vordersten Teil
die Stadtbücherei als Eigentum der
Stadt zu errichten und die Geschäfts-
stelle sowie die Wohnunqen als
Eigentum der Kreishandwerlierschaft
an der neu geplanten Straße z!
bauen. An den Verhandlunsen mit
der Stadt war Obermeister Slchwefer
sehr stark beteii igt. planung und
Bauleitung wurden dem Architekten
Sell, Handwerkskammer Düsseldorf
und dem Architekten Ufermann, Dins_
laken, übertragen.

Das Gebäude wurde als eine echte
Gemeinschaftsarbeit, bei der sehr viel
rreiwil l ige Arbeitsstunden, Gesellen_
Prüfungsarbeiten und Spenden von
Mitgliedern und Lieferfirmen wesent_
lich weiterhalfen, errichtet. Die Ge-
schäftsstelle umfaßt einen Vorraum

als Warteraum, ein Hauptbüro
4 Arbeitsplätzen. Die großen Fens
sollen zu Ausstellungszwecken
wandt werden, Hier ist die Mögl
keit gegeben, vorbildliche handwer
liche Arbeiten auszustellen. Das
schäftszimmer hat .handwerklich
arbeitete Möbel und Einbauschrä
Ein kleines SitzunEszimmer vervol
ständigt das Büro.

Kunstmaler Heiduck hat die Fro
seite des Hauses künstlerisch qesta
tet. Symbolisch ist eine Reihe v
HandwerkszweiEen durch Figuren
Mosaikarbeit angedeutet. Umrah
wird die Darstellung von
Beschriftung:

Erbaut von der Kreishand
schaft und dem Rat der Stad.t Di
laken mit Bürgermeister Willy Lan
termann,
Gefördert durch die Handwerkskam
mer Düsseldorf, Präsident Dipl.-Ing
Georg Schulhoff.
Vorstandsmitglieder und Vertrete
versammlung der Kreishandwer
kersdraft für den Kreis Dinslaken
Kreishandwerksmeister Johan
Stricker, Obermeister Wilhel
Tappe, Fritz Bücher, peter Weuster
Ernst Schwefer, Bernhard Mali
nowski, Ridrard Mölleken, Elisa
beth Holtkamp, August Alefs, Ku
Berg, Johann Könitz, Withelm U
meier, Heinrich Banning, Wilhel
Isselhorst, Heinrich Schult. Fr
Hagdorn, Bernhard Eul, A
Kersken.
Möge das Haus Mittelpunkt d

berufsständischen Lebens des Han
werks im Kreise und Zeidren
Einigkeit sein.

Gott segne das ehrbare Handwerk
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Das Handwerl( in Zahlen
Betriebs-, Beschäftigten- und umsatzzahlen des Handwerks nach statistischen

Unterlagen der Kreishandwerkerschaft Dinslaken.

Im Kreise Dinslaken sind 856 Handwerksbetriebe mit insgesa mt 3 474
Besc'häftigten vorhanden.

Der Jahresumsatz betrug nach der letzten amtiichen Handwerksstatistik
inr .Iahre 1949 26 Mill ionen DM.

Die nachstehende Aufstelung zeigt die vielgestaltigkeit des heimischen
I l . rndwerks:

Handwerkszweio

L Bauhandwerke

Hochbau, Tiefbau, Beton- und Stahlbetonbau
Brunnenbauer
Schornsteinbauer
Fliesenleger
Beton- und Kunststeinhersteller
Straßenbauer und pflasterer
Stukkateure und Verpurzer
Zimmerer
Dachdecker
Steinrnetz
Maler
Elektro-Installateure
Klempner- ,  Insta l la teure- ,

Zentralheizungsbauer
Lüftungsbauer- und

Schornsteinfeger

2. N ahrungsmittelhandwerke

Bäcker
Bäcker und Konditoren
Konditoren
Fleischer
Roßschlächter

Betriebe
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Bekleidung s-, T extil- und Lederhandw er ke

Herren- und Damensdrneider .
Damenschneider
Wäscheschneider
Korsettmacher
Putzmacher
Stricker .
Kürsdrner
Hut- und Mützenmacher
Sdruhmacher
Orthopädieschuhmacher . . . . . . . . . . .
Holzschuhmadrer
Sattler
Sattler und Polsterer
Polsterer und Dekorateure .
Handschuhmadrer

Eisen- und metallverarbeitende Handwer ke

Sömiede
Gesenksdrmiede .
Landmaschinenhandwerker
Schlosser- und Masdrinenbauer .
Kraftfahrzeughandwerker, Zylinder-, Kurbellwellenschleifer

und Kraf tf ahrzeugelektriker
Vulkaniseure
Elektromaschinenbauer
Rundfunkrnechaniker

und Elektromedraniker

Medraniker, Fahrradmedraniker, Büromasdainenmechaniker
und Nähmaschinenmechaniker

Kühlerhersteller und -reparateure .
Uhrmacher
Metallsdrleifer

5. H <ilzverarbeitende Handwerke

Bau- und Möbeltisdrler 66
Jalousie- und Rolladenbauer I
Modelltisdrler . I
Stellmacher- und i(arosseriebauer . 5 '

Korb- und Stuhlflechter 4
Böttdrer und Küfer L
Bürsten- und Pinselmacher I

I

i,
t '
r
ia

72

79

73

65
47

I
I

9

1
I

74

5
2

o . Gesundheits- und
handwerke

Körperptlege, chemische und Reinigungs-

Augenoptiker
Bandagisten
Zahntechniker
Herren- und Damenfriseur
Wäsdrer und Plätter .

7. Papierverarbeitende, keramische uncl sonslige Hqndwerker

Fotografen

eder recltte Mann hölt seine Heimat für

die sdrönste der ganzen Welt und spri&tt

gern von ihr und meint, es mül3ten auclt

andere gern davon spredten hören.

Wilhelm Heinriü Riehl
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